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©djojeta
'Pofttajecn

15
25

0 3

1)5

2)2

»tiefe unb späddjen: «p-
bis 250 g 20

tm SRai)oertei)r (Umïrels non 10 km).... 10
übet 250 bis 1000 g (Spacldjen) 30

Im Ortsoerleljt 20

$rudfad)en:
a. getnöI)nItcE)e (abreffierte)

SRp.

bis 50 g 51 über 250 bis 500 g
über 50 bis 250 g 10 |

„ 500 „ 1000 g
bar« ober mafdjtnenfrantiert (nur bei Aufgabe

oon minbeftens 50 Gtüd):
im £>ßd)ftmaf) oon 18:25 cm, bis 50 g.
im Söd3ftma|3 oon 18:25 ober 11:30 cm,

über 50 bis 100 g
b. oijne Sibreffe, bis 50 g, im frjödjftmaf) oon

18:25 cm
über 50 bis 100 g, im Södjytmafi oon

21:29,7 cm ») 3

über 100 bis 250 g, im §öd^ftma6 oon
21:29,7 cm «) 6
übrige toie unter a.

o. aur Snfidjt (jufammen für ben §in« unb
SRfldweg): SRp.

bis 50 g 8 über 250 bis 500 g 20
über 50 bis 250 g 15 | „ 500 „ 1000 g 30
bar« ober mafdjinenfranftert (nur bei 3luf«

gäbe oon minbeftens 50 Stüd):
für febes Stüd bis 50 g 1 fjBcpftmaBe i) 6
für jebes Stüd über 50 bis 100 g [ w« a. *)10

d. tm Stuslettjoertefjr Bffentlidjer Stbito«
tiefen, äufammen für ben §in* unb SRüdweg:

bis 500 g: laie roie unter o.
über 500 g bis 2 % kg 30
über 2% kg bis 4 kg 50

ttiläuftellung (im Umïreis oon 1% km ober im
gan3en gefdjloffenen Stabtgebtet) :

Sriefpoftfenbungen fowie ^3oft= unb 3ai)lungs*
anroeifungen 40

spatetpoftfenbungen oijne ober mit Wertangabe 60

©infdjreibtase 20

Ctinjugsaufträge (SdcEjftbetrag 10,000 Sr.; un«
bejcijränft, toenn ber eingesogene Setrag einer
SPoftcijecfrecijnung gutjujdjretben ift):

toie eingetriebene Sriefe, t)ie3U Cinäugstare
oom Stbfenber 3U äaijlen 20

fiuftpoftfenbungen, giugäufdjiäge:
Sriefpoftfenbungen bis 250 g 10
Sriefpoftfenbungen über 250 bis 1000 g 20
Ratete für jebes kg unb Stuet 40

SRp.

Diadjnaijmen: bis 5 Oft 15
über 5 bis 20 gr 20
für je weitere 20 0fr. bis 100 3fr 10
für je weitere 100 fît. bis 500 gr 30
über 500 bis 1000 3fr 220
über 1000 bis 2000 gr. (§Bdjftbetrag).... 260
bieäu orbentlidje Seförberungstare für ble be»

treffenbe Senbung.
»atete (Stüdfenbungen):

bis 250 g

im 0rl8«
ocrfeljr
30 Dip.
30 „

im SRalj«
berfeßr
30 SRp.
40 „über 250 g bis 1 kg

„ 1 bis 2 »/a kg 30 „ 50 „
2yz „ 5 „ 40 „ 60 „

» 5 „ 7 % « 50 „ 80 „
„ 7% „ 10 „ 60 „ 100 „
„ 10 „ 15 „ 200 „ 200 „gür Sperrgutfenbungen 20 % 3ufcï)Iag
runbung auf 5 SRp.

»oftanroeifungen: bis 20 gr 20" 30
10
10

im gern«
»erfeijr
30 SRp.
40 „
60 „
90 „

120 „
150 „
200 „mit SKuf«

SRp.

10
20

)5

über 20 bis 100 gr.
für je weitere 100 gr. bis 500 gr
für je weitere 500 gr- (Sßdjftbetrag gr. 10,000)
für telegrapijifdje Dlnweifungen (SBdjftbetrag

3000 gr.) überbies eine ©ebüijr oon 20 Dip.
unb Seiegrammtaie.

©oft!arten: einfadje 10
mit unfrantiertem DIntwortteil 10
mit frantiertem Dlntworttetl 20

SBarenmufter:
a. gewßljnlid)e(abreffierte)bts250g

über 250 bis 500 g
bar» ober mafdjinenfranffert, im §ßc^ftmai

oon 25 cm £änge, 18 cm Sreite unb nur fo
bid, bafj fie in ben Srieftaften gelegt ober
geftedt werben tonnen, bis 50 g (nur bei
Aufgabe oon minbeftens 50 Stüd).

b. oijne SUbreffe im jrjBdjftmafj wie unter a,
bis 50 g *) 3
übrige wie unter a.

SBertfenbungen (Wertangabe unbeftfjränft), nebft
ber spatettare:
für Wertangaben bis 300 gr 20
über 300 bis 500 gr 30
bieju für je weitere 500 gr 10

SHusIattb
Sriefe: für bie erften 20 g

für je weitere 20 g
im ffirenjtreis (30 km in geraber filnie nadj

Beutfdjlanb unb graniteic^) für je 20 g.
Erudfadjen: je 50 g
©UjjufteUuitg: für Sriefpoftfenbungen, Wertbriefe,

WertfdjacEjteln unb Spoftanweifungen
Ratete

©htfdjreibtare 30
©htjugsaufträge: Sttustunft bei ben spoftftellen.

') SJlebft einer (Sebüljr oon 20 9lp. je Stufgabe für barfrantterte Senbungen.
*) gür bie SBeförberung ber SÇatete an SBerteiiungsfteHen außerhalb bes Aufgabeortes außerbem bie SEaxe für SBriefpoft»

ober Stüdfenbungen, ausgenommen für Aufgaben jur gewiißnlidien 2>rudfad)en= ober SUJarenmuftertaxe.
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2)2

Briefe und Päckchen: Rp.
bts2S0g 20

im Nahverkehr (Umkreis von 10 à).... 10
über 250 bis 1000 8 (Päckchen) 30

im Ortsverkehr 20

Drucksachen:
s. gewöhnliche (adressierte)

Rp>
bis 50 g S I über 2S0 bis S00 g
über S0 bis 2S0 g 10 „ S00 „ 1000 g

bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe
von mindestens 50 Stück):

im Höchstmaß von 18:2S cm, bis SV g.
im Höchstmaß von 18:2S oder 11:30 cm,

über 50 bis 100 g
d. ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von

18:25 cm
über S0 bis 100 g, im Höchstmaß von

21:29,7 cm -) 3

über 100 bis 2S0 g, im Höchstmaß von
21:29,7 cm -) K

übrige wie unter a.
o. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und

Rückweg): Rp.
bis SV g 8 > über 2S0 bis S00 g 20
über SV bis 2S0 « IS „ S00 „ 1000 g 30
bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Auf-

gäbe von mindestens S0 Stück):
für jedes Stück bis SO g > Höchstmaße 0 6
für jedes Stück über S0 bis 100 g s «ie unter u. »)io

ck. im Ausleihverkehr öffentlicher Biblia-
theken, zusammen für den Hin- und Rückweg:

bis Svvg: Tare wie unter o.
über S00 g bis 2 H Kg 30
über 2jH Kg bis 4 Kg S0

Eilzustellung (im Umkreis von 1^ Km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):

Briefpostsendungen sowie Post- und Zahlungs-
anweisungen 40

Paketpostsendungen ohne oder mit Wertangabe 60

Einschreibt«-« 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10,000 Fr.,- un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):

wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare
vom Absender zu zahlen 2V

Luftpostsendungen, Flugzuschläge:
Briefpostsendungen bis 2S0 g 10
Briefpostsendungen über 2S0 bis 1000 ß - - 20
Pakete für jedes kg und Stück 40

Rp.
Rachnahmen: bls S Fr IS

über S bis 20 Fr 20
für je weitere 20 Fr. bis 100 Fr 10
für je weitere 100 Fr. bis S00 Fr 30
über S00 bis 1000 Fr 220
über 1000 bis 2000 Fr. (Höchstbetrag).... 200
hiezu ordentliche Beförderungstare für die be-

treffende Sendung.
Pakete (Stücksendungen):

bis 2S0 g

im Oris-
verkehr
30 Rp.
30

im Nah-
Verkehr
30 Rp.
40über 2S0 g bis 1 Kg

„ 1 bis 2'/z kg 30 „ S0 „
„ 2/z „ S 40 60 „
» ô „ 755. „ so „ 80 „
„ 7-/z 10 „ 60 100 „

10 IS 200 200 „
Für Sperrgutsendungen 20 >/> Zuschlag

rundung auf S Rp.
Postanweisungen: bis 20 Fr 20

30
10
10

im Fern-
verkehr
30 Rp.
40
00
so

120
1S0
200 „mit Auf-

Rp.

10
20

)5

über 20 bis 100 Fr.
für je weitere 100 Fr. bis S00 Fr
für je weitere S00 Fr. (Höchstbetrag Fr. 10,000)
für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag

3000 Fr.) überdies eine Gebühr von 20 Rp.
und Telegrammtare.

Postkarten: einfache 10
mit unfrankiertem Antwortteil 10
mit frankiertem Antworttell 20

Warenmuster:
a. gewöhnliche(adressierte)bis2S0g

über2S0 bis S00g
bar- oder maschinenfrankiert, im Höchstmaß

von 2S om Länge, 18 cm Breite und nur so
dick, daß sie in den Brieftasten gelegt oder
gesteckt werden können, bis S0 g (nur bei
Aufgabe von mindestens S0 Stück).

d. ohne Adresse im Höchstmaß wie unter a,
bis S0 g -) 3
übrige wie unter a.

Wertsendungen (Wertangabe unbeschränkt), nebst
der Pakettare:
für Wertangaben bis 300 Fr 20
über 300 bis 500 Fr 30
hiezu für je weitere S00 Fr 10

Ausland
Briefe: für die ersten 20 g

für je weitere 20 g
im Erenzkreis (30 km in gerader Linie nach

Deutschland und Frankreich) für je 20 g.
Drucksachen: je S0 g
Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,

Wertschachteln und Postanweisungen
Pakete

Einschreibta-e 30
Einzugsaufträge: Auskunst bei den Poststellen,

l) Nebst einer Gebühr von 20 Rp. je Aufgabe für barfranlierte Sendungen.
') Für die Beförderung der Pakete an Verteiluugsstcllen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Tare für Briefpost-

oder Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- oder Warenmustertare.

130

30
20

20
S

60
110



©efdjäftspapiere: SRp.

je 50 g 5

minbeftens 30
ßuftpoftjenbungen: Ausïunft bei beit »oftftelien.
9lod)nai)tnen:

bis 20 gr
über 20 bis 40 Orr.

w „ 60 „
„ 60 „ 80 „
„ 80 „ 100 „

SRp.

40
50
60
70
80

^ierju

200
300
400
500

1000
orbentiicije »eförberurtgstare für bie

über 100 bis 200 gr.
300 „
400 „
500 „

1000 „
1400

120
160
200
240
280
320

be«

treffetibe Senbung unb für »riefpoftfenbungen
(Einfchreibtare;

3uläffige jjjöchftbeträge bei ben »oftftellen 3U erfragen.
»Sdd)en (§ö<hftgemt<ht 1 kg): a>ip.

Je 50 g 10
minbeftens 50

»alete(»oftftüde): 1 kg 3 kg 5 kg 10 kg 15 kg 20 kg
Deutfdjlanb. 135 215 265 495 710 990
granfceici) 135 215 265 460 635 890
Statten. 170 250 300 530 745 1025

<poftd>e<8

Sinja^ langen: SRp.

bis 20 gr 5

über 20 bis 100 gt 10

„ 100 „ 200 15
t)teäu für ie meliere 100 bis 500 Orr 5

» » » 500 Ohe 10
Söchfttare 150
Die Daren merben ben Zahlungsempfängern

belüftet.

Stüdjüge am Spalter bes »oftdjedamtes:
bis 100 Orr 5
über 100 bis 500 gr 10
Ijieäu für je meltere 500 Orr 5

3ai)Iungsant»ei jungen:
bis 100 Ofr 15
über 100 bis 500 gr 20
i)ie3U für je meliere 500 gr 5

Selegrap^enfajjen
Sdjtoeis

©eroöbnlicbe Xelegtamme:
»Is 15 HBörter 1 Oft. gür jebes meltere SBort

5 Kp.
»rief« Mnb Oristelegramme:

»is 15 SBörter 80 5Rp. gür jebes meltere 2Bort
2V, SRP-

atuslanb
Aushinft erteilen bte Delegrapfjenämter.

über 300 bis 400 gr.
„ 400 „ 500 „
„ 500 „ 1000 „
„ 1000 „ 1400 „

SRp.

180
220
260
300

»oftanroeifungen: SRp.

bis 20 gr 30
über 20 bis 50 gr. 40

„ 50 „ 100 „ 60

„ 100 „ 200 „ 100

„ 200 „ 300 „ 140

»afttarten: «f.
einfache 20
hoppelte mit be3ahlter Sintmort 40
Im ffiren3Ïrels (fiehe unter »riefe): einfache 10

hoppelte. 20
ÜBarenmufter (§5d)ftgeroidE)t 500 g):

je 50 g 5

»linbefttare 10
ÜBertbriefe:

Dare mie für eingetriebene »riefe, nebft SBert«
tare für je 300 gr. ober »rucEjteil 30

Qßerttadjteln ($)ö<hftgeroi<ht 1 kg):
©eroidjtstare für je 50 g 25
minbeftens aber 100
äBerttare für je 300 gr. ober »rucijteil 30
©intreibtare 30

unb (Siro
©iroaufträge (Überroeifung oon einer »ofted«

rechnung auf bie anbere) gebührenfrei

9lnslatti>

a. Unmittelbare Ubermeifungen finb 3uläffig nach:
»öhmen unb ÜRahren (»roteftorat), Dänemarl,
Deutfddanb, Statten, Sapan, Scbmeben unb
Ungarn.
ffiebühren bei ben »oftdjeetämtern erfragen.

b. ©rofjbritannien unb Srlanb but »ermittlung
bes Sd)roei3eri[chen »anloereins in fionbon (»oft-
djectrecfmung V 600).

o. Argentinien unb »rafilien burch »ermittlung ber
S^roel3ertfd)en Ärebitanftait in 3ürt<b (»oftdjed-
rechnung VIII 3300).

Ausïunft bei ben »oftfteiien.

Xclcp^onta^cn
6ei Xog Bet Otad)t

®(U«tet5 8bis 18Uhr 18bis8Uf)t
SRp. SRp.

Drtsgefprâ$e 10 10

gerngefpräche für je 3 »Knuten:
bis 10 km 20 20

» 20 80 30

„ 50 50 30

„ 100 „ 70 40
über 100 km 100 60

Slaslartb
Ausfunft erteilen bie Delephonämter.
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Geschäftspapiere: Rp.
je 50 g 6

mindestens 30

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.
Nachnahmen:

bis 20 Fr
über 20 bis 40 Fr.

„ 40 „ 60 „
60 86
80 100

Rp,
40
50
60
70
80

hierzu

200
300
400
500

„
1000

ordentliche Beförderungstare für die

über 100 bis 200 Fr.
300 „
400 „
500

1000
1400

120
160
200
240
280
320

be-
treffende Sendung und für Briefpostsendungen
Einschreibtare;

zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.
Päckchen (Höchstgewicht 1 Kg): Rp.

je 50 g 10
mindestens 50

Pakete Poststücke) : i Kg s Kg s Kg io Kg is Kg so Kg
Deutschland. 135 215 265 495 710 990
Frankreich 135 215 265 460 635 890
Italien. 170 250 300 530 745 1025

PostcheB

Einzahlungen:
Schweiz ^

bis 20 Fr 5

über 20 bis 100 Fr 10

„ 100 „ 200 15
hlezu für je weitere 100 bis 500 Fr 5

» » » 500 Fr 10
Höchsttare 150
Die Taren werden den Zahlungsempfängern

belastet.

Rückzüge am Schalter des Postcheckamtes:
bis 100 Fr 5
über 100 bis 500 Fr 10
hlezu für je weitere 500 Fr 5

Zahlungsanweisungen:
bis 100 Fr 15
über 100 bis 500 Fr 20
hiezu für je wettere 500 Fr 5

Telsgvaphentaxen
Schweiz

Gewöhnliche Telegramme:
Bis 15 Wörter 1 Fr. Für jedes weitere Wort

5 Rp.
Brief- und Ortstelegramme:

Bis 15 Wörter 80 Rp. Für jedes weitere Wort
2V. Rp.

Ausland
Auskunst erteilen die Telegraphenämter.

über 300 bis 400 Fr.
„ 400 500 „
„ 500 „ 1000 „
„ 1000 1400

Rp,
180
220
260
300

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr 30
über 20bis50Fr. 40

50 „ 100 „ 60
100 200 100
200 300 „ 140

Postkarten: Rp.
einfache 20
doppelte mit bezahlter Antwort 40
im Grenzkrets (siehe unter Briefe): einfache 10

doppelte. 20
Warenmuster (Höchstgewicht 500 g):

je 50 g 5

Mindesttare 10
Wertbriefe:

Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-
tare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30

Wertschachteln (Höchstgewicht 1 Kg):
Gewichtstare für je 50 g 25
mindestens aber 100
Werttare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30
Einschreibtare 30

und Giro
Giroaufträge (Überweisung von einer Postcheck-

rechnung auf die andere) gebührenfrei

Ausland
a. Unmittelbare Überweisungen sind zulässig nach:

Böhmen und Mähren (Protektorat), Dänemark,
Deutschland, Italien, Japan, Schweden und
Ungarn.
Gebühren bei den Postcheckämtern erfragen.

b. Großbritannien und Irland durch Vermittlung
des Schweizerischen Bankvereins in London (Post-
checkrechnung V 600).

o. Argentinien und Brasilien durch Vermittlung der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich (Postcheck-
rechnung VIII 3300).

Auskunst bet den Poststellen.

Telephontaxen
bei Tag bei Nacht

«SiywetZ 8bis 18Uhr ISbisSNHr
Rp, Rp.

Ortsgespräche 10 10
Ferngespräche für je 3 Minuten:

bis 10 kva 20 20
20 80 30

» 50 50 30

„ 100 70 40
über 100 kva 100 60

Ausland
Auskunst erteilen die Telephonämter.

131 E


	Posttaxen

